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fühlen Sie sich manchmal allein gelassen mit Ihren Fragen zum „Glauben im Job“? Geht es 
Ihnen so, dass Sie die unterschiedlichen Werte-Welten Ihres Arbeitsplatzes einerseits und 
Ihrer Beziehung zu Gott andrerseits nicht zusammenbekommen? Dass die Gefahr reell ist, 
dass entweder Ihre Familie oder Ihre Karriere oder Ihr Glaube an dieser Spannung zerbricht 
– vielleicht auch alles miteinander?

Viele Christen haben Schwierigkeiten damit, ihren Glauben mit ihrer Arbeit zu verbinden, 
ihn dabei konkret und praktisch zu leben. Wir sind nicht geübt darin, die Bibel mit Blick auf 
Arbeit, Beruf, Geld etc. zu lesen. Die Folge kann eine Art Doppelleben als Sonntags-Christ 
und Montags-Atheist sein. Denn fast alles, was wir über Arbeit, Karriere und Firma wissen, 
haben wir von Nicht-Christen gelernt. Wir haben ihre Werte und Methoden übernommen 
und wundern uns dann, warum wir die Dinge, die uns wichtig sind, nicht zusammengehen, 
warum uns die Freude fehlt und letztlich kein Segen daraus fließt; der Segen, den wir uns 
doch wünschen.

Der Kurs „Mit Gott im Job“ ist kein Allheilmittel und beantwortet nicht jede Frage. Aber er 
bietet einen Einstieg in ein biblisches Denken über Arbeit und Beruf. Er kann Ihnen helfen, 
ein von Jesus Christus geprägtes Verständnis zu entwickeln, eine Vision für Ihren Arbeits-
platz und Ihre Firma, egal, in welcher Position Sie dort sind. Kann es sein, dass Gott Sie mit 
einer bestimmten Absicht genau an diesen Arbeitsplatz gesandt hat? Wie können Sie das 
erkennen? Wie lässt sich der Glaube, der Ihr Leben verändert hat, montags im Meeting um-
setzen? Wie können Sie Gottes Segen am Arbeitsplatz erfahren – und selbst ein Segen sein?

All diese Fragen kommen hier zur Sprache. Am effektivsten geschieht das im Rahmen einer 
Kleingruppe oder zu zweit. Sie können den Kurs natürlich auch alleine durcharbeiten und 
davon profitieren. Er ist gleichermaßen geeignet für Einsteiger und Erfahrene. Das gilt so-
wohl für die Berufserfahrung als auch für die Glaubenserfahrung. Selbst, wenn Sie sich nicht 
zu den „christlichen Kreisen“ zählen, werden Sie von dem Blick auf die Arbeitswelt aus der 
Sicht der Bibel profitieren. 

Ich wünsche Ihnen, dass der Kurs für Sie ein Einstieg in ein ganz neues Verständnis Ihres 
Lebens und Ihrer Arbeit ist – geprägt von der Bibel. Dass Sie neue Freude und Begeisterung 
im Glauben und im Job gewinnen. Gott segne Sie!

liebe leserin, lieber leser,

Ich wünsche Ihnen bei der Arbeit mit diesem Kursheft und  
in Ihrer Kleingruppe Gottes Segen! 

Herzlich grüßt Sie,

Michael vom Ende
Geschäftsführer
faktor c / Christen in der Wirtschaft e. V.
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„Bei unseren abendlichen Kleingruppen hat uns ‚Mit Gott 
im Job‘ sehr geholfen, wichtige Fragen, die uns im Alltag 
als Mitarbeiter oder auch als Vorgesetzte begegnen, aus 
der Perspektive des Glaubens heraus zu beleuchten und zu 
beantworten. Die Bibelstellen, interaktiven Fragen und Ge-
schichten bei ‚Mit Gott im Job‘ haben uns abwechslungsrei-
che Treffen mit viel Austausch und Tiefgang ermöglicht. Als 
Gruppe lernten wir eine große Bandbreite wirtschaftlicher 
Fragestellungen kennen. Die Ausarbeitungen in den Unter-
lagen geben Orientierung und Sicherheit für die jeweiligen 
Verantwortlichen und reduzieren deren Vorbereitungszeit.“  
-Friedbert Gay 

„Die knackigen Diskussionsfragen, praxisnahen Geschichten 
und Reflexionsfragen in der Stille halfen uns als Gruppe 
dabei, Gott in der Wirtschaft zu begegnen. Das Beste: Wir 
brauchten nichts vorbereiten und hatten viel Spaß! “  
-Nina-Kristin Meyer

wer oder was ist fak+or c?

www.faktor-c.org

Die Teilnehmerhefte „inspiration wirtschaft“ von factor c  
unterstützen dabei, den Herausforderungen in der Wirt-
schaft  
konkret im Berufsalltag zu begegnen. 
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Anleitung

#1 Auf der Arbeit Gott vertrauen?

#2 Arbeit: Fluch oder Segen?

#3 Und wofür das Ganze?

#4 Wie kann ich mit Konflikten im Job umgehen?

#5 Wie kann ich meinen Chef akzeptieren?

#6 Wie kann ich im Job meinen Glauben leben?

#7 Warum zählt meine Geschichte?

kapi+elübersicht

5



Wie laufen die Treffen ab?

Dieses Teilnehmerheft ist als Kleingruppenkurs konzipiert. Natürlich können Sie 
dieses Kursmaterial auch allein durcharbeiten, aber seine eigentliche Dynamik ent-
faltet sich erst, wenn Sie sich dazu mit anderen treffen und die Themen und Fragen 
darin im gemeinsamen Gespräch angehen.

Der Kurs ist flexibel aufgebaut, sodass Sie viele Möglichkeiten haben, sich Ihre Klein-
gruppe so zu gestalten, wie es zu Ihnen passt.

Wir empfehlen eine Gruppengröße von 4–6 Personen, damit jeder genug Raum hat, 
sich zu beteiligen. Sie können sich natürlich auch zu zweit oder zu dritt treffen.
Das Buch besteht aus 7 Kapiteln. die jeweils ein Thema behandeln und eigenständig
funktionieren. Das letzte Kapitel beinhaltet zusätzlich zum Gruppentermin ebenfalls 
eine Vertiefung für Zuhause.

Wir empfehlen einen wöchentlichen bis zweiwöchentlichen Abstand der Kurstermi-
ne. Bei längeren Intervallen verliert man sonst leicht den Zusammenhang.
 
Nehmen Sie sich bei Ihren Treffen Zeit für den Austausch in Ihrer Gruppe. Gerade die
Interaktion kann sehr wertvolle Gedanken und Ideen hervorbringen.

Sie können sich persönlich treffen oder in Videokonferenzen.

Wir empfehlen, für jedes Treffen einen Moderator* und einen Leiter auszuwählen.
Der Leiter bereitet das Treffen vor und führt inhaltlich entlang dem Material durch 
das Treffen. Der Moderator hat die Zeit im Blick und achtet darauf, dass beim Aus-
tausch jeder zu Wort kommt und keiner übergangen wird.

Die beiden Aufgaben können in der Gruppe rotierend übernommen werden, oder Sie 
als Kleingruppe einigen sich fest auf zwei Personen. Natürlich kann auch eine Person 
beide Aufgaben übernehmen, beispielsweise bei einer kleinen Gruppe.

*Übrigens: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und per-
sonenbezogenen Hauptwörtern in diesem Kursbuch die männliche Form verwendet. Entspre-
chende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe.

wie funk+ioniert dieser kurs?

Wie ist dieser Kurs aufgebaut?
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Sie nutzen das Teilnehmerheft optimal, wenn Sie über die Gruppentreffen hinaus 
auch die Angebote zur Vertiefung wahrnehmen. Diese sind als Hilfe gedacht, um das 
besprochene Thema in Ihren Alltag mit hineinzunehmen.

Was haben wir als Kleingruppe zu beachten?

Jedes Gruppentreffen soll angenehm und informativ sein. Zeitlich hat sich eine Dauer 
von 1,5–2 Stunden pro Termin bewährt.

Diese Vereinbarungen sollen dazu beitragen, dass sich jeder Teilnehmer wohlfühlt 
und  
möglichst viel mitnimmt: 

• Treffen Sie sich an einem gemütlichen und kommunikativen Ort.
• Bilden Sie eine verbindliche Gruppe, bis Sie das Material durchgearbeitet haben.
• Alle Gespräche während des Kurses sind vertraulich und sollten nicht mit anderen  

außerhalb der Gruppe besprochen werden.
• Keine Angst vor stillen Momenten. Niemand muss etwas sagen. Sie können auch  

jederzeit eine Frage auslassen, wenn Sie nichts dazu sagen möchten.
• Folgende Materialien sollte jeder mitbringen:
•  Bibel
•  Teilnehmerheft bzw. aktuelles Kapitel
•  Papier und Stifte/Tablet zum Mitschreiben
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Welche Methoden erwarten uns?

Das Teilnehmerheft besteht aus diesen Elementen, die Sie mit Hilfe der Piktogramme 
schnell unterscheiden können:

Zu Beginn eines jeden Kapitels werden die Lernziele kommuniziert.

Jedes Kapitel beginnt zum Start mit einleitenden Fragen oder
Statements, um sich dem Thema anzunähern. Hier ist der Moderator
gefragt, der die Zeit im Blick hat.

Die Brücke schafft mit verbindenden Fragen den Übergang zwischen
der Einführung und Vertiefung. Sollten Sie die beiden Teile an einem
Treffen bearbeiten, können Sie diesen Part überspringen.

Achten Sie beim gemeinsamen Gebet auf eine angemessene Länge.
 

Zitate im Praxisbuch dienen der Inspiration und Diskussion.

Im Austausch besprechen Sie ein Thema als Kleingruppe. Der Moderator ach-
tet dabei auf die Gesprächsdynamik und Einhaltung der Zeit.

Hier finden Sie einen zeitlichen Vorschlag für die maximale Dauer der  
Diskussionsrunde oder des Austauschs.

Hier erhalten Sie praktische Hinweise zur Gruppenarbeit. 
 
Hier lesen und diskutieren Sie Bibelstellen. Die Bibelzitate entstammen  
der Lutherbibel 2017.

In der Reflexion machen Sie sich in Einzelarbeit Gedanken, die Sie  
notieren können.

Hier diskutieren Sie Beispiele und Erfahrungsberichte aus dem  
beruflichen Arbeitsalltag.

Eine Person aus der Gruppe nennt ein konkretes Beispiel zum Thema.

Hier erfahren Sie gemeinsam Wissenswertes aus dem Kursbuch über  
unsere heutige Arbeitswelt.

Hier finden Sie zum Ende des Treffens eine thematische Zusammenfassung.

Zum Ende des Kapitels finden Sie hier Vorschläge und Gedankenanstöße  
zur praktischen Umsetzung des Besprochenen.

Hier haben Sie Platz für Ihre Notizen.

Eine gemeinsam gelesene Geschichte untermauert das Thema und
dient als Gesprächsaufhänger.

Ziel

Start

Brücke

Gebet

Zitat

Austausch

Zeit

Hinweis

Bibel

Reflexion

Arbeit

Beispiel

Lernen

Fazit

Konkret

Notizen

Geschichte
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Noch Fragen?

Wenn Sie weitere Informationen oder Unterstützung benötigen, schreiben Sie gern 
eine E-Mail an info@faktor-c.org.

www.faktor-c.org
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